


ÜBERSICHT 

•  Übersicht und Struktur ÖFID 
•  Bereicht aus drei der Arbeitszweige 

•  Sprache 
•  Cafe International 
•  MuM 24 - Sozialkaufhaus 

•  Projekte /Herausforderungen 



ÖFID ALLGEMEIN 



STRUKTUR ÖFID 



STRUKTUR ÖFID 



Ursprüngliche Arbeitsbereiche 

1.  Familienpaten 
2.  Sprachpaten 
3.  Praktische Hilfen 
4.  Cafe International 
5.  Öffentlichkeitsarbeit 



ENTWICKLUNG 

1.  Familienpaten 
2.  Sprachpaten 

1.  Sprachunterricht 
2.  Nachhilfe für Besucher von Kursen 
3.  Unterstützung von Berufsschülern 
4.  Schulpaten 

3.  Praktische Hilfen 
1.  Fahrradprojekt 
2.  MuM 

4.  Cafe International 
1.  Treffpunkt 
2.  Beratung 
3.  Konversationsgruppe 

5.  Öffentlichkeitsarbeit 
1.  Pressearbeit 
2.  Öffentliche Veranstaltungen zur Integration 



ZUSAMMENARBEIT MIT DER STADT 

•  Gegenseitige Information und Absprache (Beispiele) 
•  regelmäßige öffentliche ÖFID Treffen mit einem Bericht der Stadt 
•  regelmäßige Vernetzungstreffen der Stadt mit Teilnahme der ÖFID 

•  direkte Zusammenarbeit (Beispiele) 
•  besonders mit der Abteilung Integration (Sozialamt) und dem 

Jobcenter 
•  besonders 2015-16 Flüchtlingsbetreuung 
•  gemeinsame Aktionen 

•  gegenseitige Finanzhilfe (Beispiele) 
•  Mitfinanzierung der ÖFID Koordinatorin durch die Stadt seit November 

2018 
•  Finanzierung der fachliche Betreuung der Sprachpaten über die VHS 

durch die Stadt (5 Stunden) 
•  Vorfinanzierung von Maßnahmen durch ÖFID, die die Stadt oder 

andere Stellen nicht vorstrecken dürfen (Fahrkosten Praktika, 
Mietkaution u.ä,) 



SPRACHERWERB 



PRINZIP KOOPERATION 

•  VHS 
•  Übergang von komm. Anfängerkursen zu ehrenamtlichen 

Sprachkursen 
•  Fortbildung für Sprachpaten „Didaktik-Daz“ 

•  => später: Kreis „Sprachpatenschulungen“ 
•  Materialpool + Kopien 
•  Verlagspräsentationen für Material 
•  Betreuung der Sprachpaten 
•  Räume 

•  Finanzierung durch (2015/16): 
•  Rotary + Lionsclub 
•  Bürgerstiftung Dülmen 



Dülmener System: 2015 

Schritt 1: Kommunale Sprachkurse (68 UE) 

Schritt 2: ÖFID-Anfängerkurse (A1 Niveau) 

•  10+ ehrenamtlich geführte  Sprachkurse  
•  je 10-15 Teilnehmer 

•  je 2 Kursleitungen 

•  Einzelunterricht für Frauen mit Kindern 



2016/2017 

•  steigende Anzahl von Sprachkursen durch Träger 
wie VHS, GeBa 
•  Integrationskurse 

•  verschiedene Träger, 
•  andere Orte (LH, Münster, Coe) 

•  kommunale Sprachkurse der Stadt Dülmen 
•  erhöhte Anzahl, Länge 

•  ÖFID Sprachunterricht 
•  Nachhilfe und Übung für Teilnehmer in Sprachkursen  
•  Nachhilfe für junge Erwachsene in Berufskollegs  
•  Offener Sprachtreff im Cafe International 
•  neue Gruppe „Schulpaten“ bes. in Grundschulen 



2018: ÖFID SPRACHPATEN 

•  Sprachpaten 
•  Reaktion auf lange Wartezeiten 
•  Status: 5+ Gruppen 

•  Schulpaten 
•  Schreibkurs B1 (Stadt/ÖFID) 
•  Anfrage nach Kursen für Frauen (Anfänger) 

•  Familiennachzug 

•  Anfrage nach Nachhilfe/Unterstützung von Schülern 
•  Berufskollegs 
•  Azubis mit Problemen in der Berufsschule 



PROJEKT: EXPERTEN GESUCHT 

•  Ziel: junge Leute in Ausbildung halten 
•  Pool von Ehrenamtlichen 

•  Handwerker im Ruhestand 
•  1:1 Betreuung und Förderung von Azubis mit Abbruchrisiko 

•  Zusammenarbeit mit und Training durch 
•  VERA SES, Regionalgruppe Münster 

•  Kooperationen geplant zum Teil angefragt: 
•  Kreishandwerkerschaft 
•  IHK 
•  Serviceclubs 
•  Kolping 

•  Status: in Vorbereitung 



CAFE INTERNATIONAL 



GRUNDLAGEN 

Gespräche bei Kaffee und Kuchen 
•  Kuchen gespendet 
•  Team: ansprechende Atmosphäre 
Angebot für alle 
•  offen 
•  niedrigschwellig 
Treffpunkt 
•  zwischen Neubürgern und Dülmenern 
•  Betreuern und Betreuten 
•  Volksgruppen 
Kinderbetreuung 
•  Kinder  
•  Jugendliche 
•  Jugendleiter 



BERATUNGSANGEBOT 

•  Anfang 
•  Briefe erklären 
•  Formulare ausfüllen 

•  inzwischen 
•  festes Beratungsteam + individuelle Hilfe 
•  Verbraucherzentrale 
•  Vermittlung an andere Dienste 
•  große Bandbreite von Themen 
•  Pool: freiwillige Sprachmittler im Cafe 



HERAUSFORDERUNG 

•  Beratungsangebote 
•  für sozial Schwache ist begrenzt 
•  schwer zugänglich 
•  Geflüchtete: Sprache 

•  Wohnungen 
•  fehlende Wohnungen im unteren Mietpreissegment 
•  Immobiliengesellschaften 

•  Arbeit 
•  Lebensläufe 
•  Anerkennung von Qualifikationen aus dem Ausland 
•  keine modulare Weiterbildung 





Name und Gründung 

•  Name:  
MuM Möbel und Mehr in Dülmen gemeinnützige UG 
(haftungsbeschränkt) 

•  Gründung: 
19. Januar 2016: Gründung in Absprache mit ÖFID 

•  Gesellschafter: 
Am 4. April 2016 trat der Gründer den größten Teil seiner 
Geschäftsanteile ab. 



GESELLSCHAFTER 

•  Kirchengemeinden (4) 
•  Katholische Kirchengemeinden Dülmen & Hiddingsel (Hl. Kreuz & St. Viktor & St. Georg) 
•  Evangelische Kirchengemeinde Dülmen 

•  Wohlfahrtsverbände (2) 
•  Diakonisches Werk im Evang. Kirchenkreis Steinfurt-Coesfeld-Borken e.V. 
•  Caritasverband Kreis Coesfeld e.V. 

•  Service Clubs (3+) 
•  Lions-Clubs (Dülmen & Baumberge-Münster) 
•  Soroptimist International Dülmen e.V. 
•  Einzelpersonen aus versch. Rotary Clubs 

•  Sozialverbände (2) 
•  Kolpingfamilie Dülmen 
•  Katholische Arbeitnehmer-Bewegung (KAB) 

•  Stiftungen (2) (St. Joseph u. Getrudis & Hl. Geist) 
•  Gründer: Klaus Pfitzenreuter 



ZWECKE 

•  Unterstützung von einkommens- und sozial schwachen 
Personen und Familien 

•  Förderung internationaler Gesinnung sowie der 
Toleranz auf allen Gebieten der Kultur und des 
Völkerverständigungsgedankens 

•  Förderung des bürgerschaftlichen Engagements 
zugunsten gemeinnütziger, mildtätiger und kirchlicher 
Zwecke 



UMSETZUNG 

•  Betrieb eines Sozialkaufhauses für Second-Hand-Artikel 
bzw. Artikel 2. oder 3. Wahl (z.B. Möbel, Hausrat, 
Elektrogeräte, Kleider, Bücher) zu sozialen Preisen; 

•  Organisation lebensnaher Aktivitäten zur Förderung der 
Integration in die Gesellschaft einschließlich der 
Initiierung von sog. „runden Tischen“; 

•  Pflege, Gewinnung und Beschäftigung von 
Ehrenamtlichen mit und ohne Aufwandsentschädigung 



Unterstützer und Helfer 

•  Ehrenamtliche 
•  ohne Aufwandsentschädigung 
•  mit Aufwandsentschädigung 
•  verschiedene Nationalitäten 

•  Best Car Wash 
•  kostenloser Verleih von Anhängern für den Transport 

•  Besitzgesellschaft ehem. St. Barbarakaserne mbH: 
Hr. Andries J Broekhuijsen, Ludger Möllers 



Weiterbildung der Geflüchteten 

•  Vermittlung handwerklicher Fähigkeiten 
•  Meisterqualifikationen bei Leitern 

•  Schreiner 
•  Heizung 
•  Sanitär 

•  einfache fachliche Schulungen 
•  Logistik 
•  Arbeitssicherheit 
•  Transportsicherung 



ENTWICKLUNG 

•  wachsendes Angebot  
•  2018: über 300 gr. Sachspende 

•  Waren 
•  Möbel, Haushaltswaren, Bücher, Weißware 

•  Dienstleistungen 
•  Abbau, Transport, Aufbau, Installation 

•  Anschaffungen 2017+2018 
•  3 Transportfahrzeuge und 3 Transportanhänger (durch Spenden) 

•  Internet als Interaktionsplattform 
•  Interaktion für Möbelspenden (>90%) 
•  Übersicht über 

•  Möbelsorten Vorgehensweise 
•  Preise + Kosten 





ERFOLG 

•  Umsätze 
•  2016+2017: ca 91.000 EUR 

•  Kunden 
•  91% Bedürftige (20% Preisnachlass) 

•  Internetzugriffe (2016+17) 
•  Besucher je Monat: zwischen 700-1400 (Tendenz steigend) 
•  Aufrufe je Monat: Durchschnitt: 41.000 pro Monat 



WEBDATEN 2017 



FILIALEN 

•  Filiale 1: Heinrich-Leggewie-Straße (Alte Kaserne) 
•  Möbellager 
•  Elektro Großgeräte 

•  Filiale 2: Borkener Straße (neben der Tafel e.V.) 
•  Hausrat 
•  Elektro Kleingeräte 
•  Möbelausstellung 

•  Büro: Tiberstraße (Innenstadt) 



MuM Lagerhallen 





HERAUSFORDERUNGEN 

•  Standorte nicht auf Dauer 
•  Standort: Alte Kaserne (Möbellager)  

•  geringes Mietentgelt 
•  soll aber verkauft oder anderen Zwecken zugeführt werden 
•  Erwerb durch MuM ggf. möglich (z.B. durch ein Gesellschafterdarlehn) 

•  Mesemhalle 
•  derzeit sicher (Eigentümer Stadt Dülmen) 

•  Ehrenamtler 
•  Anteil der Asylsuchenden sinkt 

•  geringe Aufwandsentschädigung 
•  Kollision mit Deutschkursen und Aufnahme von Arbeit 



ProjektIdee: Rückkehrfonds 

•  Förderung der Existenzgründung im Herkunftsland durch 
gemeinnützige Arbeit in Deutschland 

•  Ansparen eines Existenzgründungszuschuss durch Aufbau eines 
Anspruches. Das Geld wird nur bei Rückkehr in das Heimatland 
ausgezahlt. 

•  Wahrnehmung des Engagements der Asylsuchenden durch 
Deutsche 

•  Positive Imagebildung Deutschlands in Afrika 

•  Finanzierung beantragt 
•  Bundesmittel, AMIF, Herbst 2018 

•  Gewährung: unwahrscheinlich 

•  Pilotprojekt des Kreises? 



VIELEN DANK 


